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Spielplan Saison 1 997/98
MSG Breitenthal

l\.40 15.09. 18.00 I\,,ISG Bollenbacher SV
Ivlo 22.09. 18.30 FC Brücken ll

(in Ellweiler)
MSG

Mi 01.10. 18.30 TUS Berschweiler
Mi 08.10. 18.00 SC ldar MSG
Mo 13.1 0. 18.30 FC Merxheim MSG
M 05.1'1. 18.00 T,4SG FC Brücken
M 12.11. 18.30 Bollenbacher SV MSG

17 .11. POKAL
SV Niederhambach

MSG

03.12 POKAL

Die Heimspiele der MSG finden in Herrstein statt.

ansere Mädchen treuen sich, wcnn §ie auch bei
ihren §pielcn 'mal vorbeischauen.
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;l!,omm doch in den §portverein;
wir bieten Dir:

ausreichend Versicherungsschutz
ein reichhaltiges Fußballangebot über das ganze Jahr

einen organisierlen Spielbetrieb
die Teilnahme an attraktiven Sportveranstaltungen

ausgebildete Trainer
geeignete Sportstätten

Umkleide- und Duschmöglichkeit direkt am Sportplatz
viele Freizeitmöglichkeiten auch außerhalb des Fußballs

optimale Talentsicherung und förderung
die komplette Spielkleidung

Gesundheit durch Sport
Spaß und Lebensfreude

die lntegration in eine gleichaltrige Gruppe
die Möglichkeit, neue Freunde kennenzulernen

Abschlußfahrten (auch ins Ausland)

und alles kostet im ffbonat so viel wie
ein §islllll

oo
o

q", Werbe
Jugendllche

für
unseren Yereln%M'e*

----@@
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übein ecstes o/oha bei dev .@§Q
Anl-ang Ietzten Sommers entschloß ich mich schweren H€rzens mein Glück in
ein€r neuen Mamschaft zu suchm, d€nn ich hatle keine zwejte Sondergenehmi-
gung zum spielen mit meiner liebgewonnenen B-Jugend bekommen trs fiel mir
sehr sohwer, mich aufden Weg ins eßle Imjning zu machen, denn ich kamle
praktisch niemanden tmd ich wußte, daß die Mädels bei der DSG sooooooo gut
fußball spielen konnlen In Cedanken hatte ich mich schon damit abgehnden.
dall ich mein GIück erst eirunal in der lb versuchen würde und dann vielleicht
irgendwann einmal den Sprung in diese Erfolgstruppe schaften konnte
Inl August, als die Vorbereitung schon fast gelaufen war. war es dann endlich
sow€il: ich wagle mich das erste Mal na€h Oberhausen aufden grünen Rasen.
Natürlich war ich viel zu ftih dq denn ich war turchtbar nervös Zu m€iner gro
ß€n Üb€rraschmg stieg eine Spielerin aus ihrem Golf und sagle sofon: .-Du bis.
b€slimmt die Minanl" Damir hatte sich bei mir vorerst das erste gloßc Lampen,
fieber gelsgl. I.h stellre mich der Mamschaft vor (mir den Worlen' ..llallo. ich
bin die Mirjam uJrd will bci cuch zweirc Mamschali spielen" tAnmerkung der
Rcdaklion)) und versuchle aufdem Platz mein Bestes zu geben, denn ich wollte
cinen gulen Eindruck hinlerlassen f)och eine Sache iffitiene mich schon ein biß-
chen: der Train€r nellte mich laülend in den Sturm. Jcdcr, der mich kennt weiß,
daß ich nae ein guler Strirmer werden känn Auch in m€inem ersten Spicl für die
DSG g€gen Mackenrodr. spiello ich aufdieser ungelieblen Posilion ünd schloß
auch prompl ein Tor (eher /ulallig. denn ich iveiß im Sturm nie rvo ich hirr laufen
muß).

55606 Kirn
Teichweg 3
06752/839{

55566 Bad Soberniteirn
1\'illreirnstrrße.l

06,151,'1922
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Nachdem die Vorbc.eitungszeil abBeschlossen war. wurdc es dann emsr: l)as
Saisonziel lautelc. Meislcr zu werd€n und ich wußte nicht. wie ich unse.e Mann-
schaft einordnen sollle Mit Damentußball hatte ich mich bisher noch nicht rich-
lig befäßt. Lh einen Einblick in die ganze Malerie zu bekommen. lia$e ich vor
jedem Spiel- wie di€ gegnerische Maimschaft einzuschätrn seiund neMe meine
j\4ilspielerimcn ab mit l:ragen nach Ergebnissen und EreiE:nissen aus der Vorzeit
der DSG. Ich lemtc schncll und rveiß minlerweile. daß die Fahnen. Spiele und
vor allem die Panys bei dcr DSG die besten rmd einfach unv€rgeßlich sind. Das
Sportliche kam nalürlich neben dcm Feiem nicht zu kurz. 'lrotz des verpaEl€n
Saisonstarls in Rehweiler. nach dem di€ m€isten Spielerinnen damat die Meister-
sohaft schon verloren glaublm (auch ich gehörle dazu). schafftcn wir es doch.
lch liam nach zlei Spielen elwrs glücuich in dic Mannschali und nulzlc meiDe
Chance. denn der Ausfall von Romy war für mich die Gelegenheil. meine Irähig-
keilen als Abrvehrspie,erin unter Beweis zu stsllen. Trorz mejnes,,kleines Drfol-
gcs--Tinene ich vorjeder Marmschaftssitzung um meinen Plalz. dcnn ich rvar-/.
bin schließlich das Kiiken in der Mannschafi und es gab./.gibl liele Spiclerinnen
mil weilaus Erößcrer Erfahrung. die diesen Plaiz genauso verdient hatlerr/.haben
wie ich

Ne
Der kompetente Pattner lür lhren Urlaub

55606 Kirn
Übergasse 10

@@
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Dic Mcisrcrschaft war der kron€nd€ Abschluß einer für mich gcnialen Saison

und ich bin stolz düauf. dall ich mit meinen l6 Jahr€n Verbandsligamelsler gc-

worden bin ßei dem Gedar ien daran läuli es mit heut€ noch kdlt den Rückcn

herunl€r. Mir is dabei auch klar geworden. daß ich noch viele Dinge ftiLr die

Oberliga bzN. Für die Zukünft l€men muß und ich weiß. daß ich mirnoch viel
bei den ähsen und erfähr€ncn Spielerinnen abgucken muß
Allen Spielerinnen, die nicht wissen, wo sie in Zukunft Fußball spielen sollen
kann ich nur sagen, daß die DSG genau die richtige Mannschali ist Lun Spaß und

Erfolg zu haben und um vielcneue Fremde zu gewinneo. Es wird vielleicht nichl
jede auf Anhieb den Sprung in die erste Mamschaft packen, dosh mit etwas

lleiß und Engagemenl wirdjcde Spielerin ihre Chance bekommen. Eines w€iß
ich aul jsden Fall Ich nöchle diesen .,Sauhaufen nicht mehr missen.

Miriam Dräg€r (däs Küken)

PS Hoffentlich habe ich mil diesem Bericht vielen Mädels Mut gemachl zu uns

zu kommen. Vi€lleicht bin ich darm endlich nicht mehr das Kü&en der Mann-
schaff- denn eines muß man bei der DSG lemen: die Jüngsten müssen b€inr

Eckenspiel immer in die Mitte. Doch daran gewöhnt man sich schnell

Vereinslokal
des SC Kirn-sulzbach

Gaststätte
Michael Collet

Oldenburger Straße 2
55506 Kirn-Sulzbach
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Mit 16 in die Oberliga
Miriam Dräger jagt bci der DSG Breitcnthal/Oberhausen dem l*der nach

SG KRN.SÜLZBACII -
"I.ü 

wär lcnon imer dabei.
Dann hab.n die lunss im.r
auJ d€n Sponplarz mg€kickt
nn.l [täd.h.n w,re. &ain. da
Und dann hah. ich eb.n milg.-
spielt' D6 war d€r B.ginn
.iDer Fußballkariere Minam

Dräg€r nl *hon *il Kind.r
beinen Milgli.d beim Sc Kim.
Sulzbach. (ent wunder. spiell
doch auch dd vater schon
sig Fußball lnd isr Tr.i.o
b€i d€rA lug.nd währ.nd di.
Mud€r di.,ug.ndm.nns.h.t
ten bek ut und di. klcine.c

scnwesl.r (aünn noch b€i
dq JSC (],rburg aktiv ist eine
.chre Füßball.rfämilie"

Nlir zanen ncun lähren 6ng
si. aktiv an. B.8cn das Lederzu
lrel€n Fü cin Mädchen
.i8€ndich .in rehtu us€
!'ohnlicher Spon Deshalb
kunn(e sie.uch nxr mn eincr
crlra Spielcrhubnis in der ß
)u8end n..h bci den lünsen
mißpielcn. b.vor sie zu d.r
Dsc Brcilenthal/Oberhaus.n
*'Pchrh. *o 3i. zur z.ir im
delensiven lvlitl.Udd agie

Die 16iäh.ig. Cyhnasi4tin
hoh€ in letzlen ,ahr aß inng.
sles Miqli.d hit der D en.
n.nnschän d€D Meisledilel
,,Das war D.in größler Eriolg".
Gnlihlt€ Miri.m Deshalb
müßre die M.nnshan auch
ddenßprech€nd dasTrainin8
anzi.he., ü6 in d.r dchsl.n
Sanon in d.r Ob.rlisa mirlEl-
r.n 7u lonnen Zur 7eiL vird
drcimal die woche t8inierr,
m woch€nmd. Behl s dann
E.idms n6ch ,u VörtFrci

Zu 'rn gnjßr.n ErloE€n
k$n di. iü8. Nachuch$
Kickerin auch das Wochen€n
de in Duisburg zählen Dorl
*qd€ sie in letzr.! ,ahr zui
Sriißt€n T.lenrshow fiir die
-UJ6 Nationrlm.n.$nan
eingelad$ Unl.r den vi€l.n
narken spielcnnnen. die zum
I.il ülsli.h k.iniercn und
d.m-enßpr.chLnd Ecfördcn
s.rd.n hane dü kim sülzba
chcrin jcdoch lvoreßt) teine
Chanc Un sich vollkönm.n
aul Eußball zu rpe.ialisieren.
hat Ntnan im l€rzren hhr
n6.h'hr. §.hrd(n.lirPhru.
funsabsolvicn wenn jerzi am
wochcn€ndc keine akiven
Spiek tur sie anireh.n. seist
die "Frau 

in schwarz die lu.
eendnann$haft€n zurechl

ü frrrri'n r;r erc: rric r(;1.'rtr'rlc M
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Saisonabschlußfahrt der DSG in den Westerwaldtreff

Nachdem die Ehrungen und Lobeshymnen de. Meisterschaflsfeier am 28. L,lai
verklungen waren, die Nachwehen dieses Fesles überstanden und das
Bürgerhäus in Oberhausen wieder an ordnungsgemäßen Zusland verselzl war,
machlen wir uns am Donnerslag des 29. Maiäm frühen Nachmittag aufden
Weg zu unserer Abschlußfahrl in Richtung Westerwald.
Für das leibliche Wohl während der Fahrl war bestens gesorgl so daß wir es
schafflen, mit nureiner Rast und einer Pinkelpause ohne nennenswerte
Schwierigkeiten im Westerwaldtreff anzukommen. Das Holelsahen wir schon
von weitem, doch die Einfahrt zum Hotel bzw. zum Parkplalz des Holels war
nicht aufAnhieb zu orten. Nach mehreren Konvoi-Runden um das Holel und
nicht wenigen Fahrtkilomeiern in Richlung des tiefen Weslerwaldes konnien
wir dann schließlich doch noch die Einfährtzum Hotelausrindig machen.
Endlich konnlen sich die 20lusligen Weiber mit ahren viereinsamen [,4ännern
und den in allen Rucksäcken und Taschen ,,gebunkerten ' StubbiFlaschen auf
den Weg in Richtung Rezeption begeben. Dort angekommen hörte man schon
von weitem die [,lusik, die ein wenig - nein sehr an l\,lallorca erinnerte Mit
anderen Wonen: Hier ging wahrhaftig die Posl ab Es warwie am Ballermann
6, iedoch nicht nur abends, nein rund um die L,hr. Zum erslen Mal lanaen die
anderen Gäste nicht nach unserer Pfeife. Wir mußlen feslstellen. daß es hier
auch noch andere Leute gab, die es verslanden zu feiem, zu singen fröhlich
zu sein und sich milunlerdaneben zu benehmen.

Feine Fleisch-
und Wurstwaren
aus eigener
Schlachtung

Metzgerci
Bernd Schuck

Idar-obcrrtein .hbolleabach
E upt tr. 492 Obctdorf.tr.2
o67at/22579 067A4/1526

r4oQ{ 6tf 70, sotJ^s ,l .
tleüla vltL ;La axeN(oeeeaLl geieÄ
üJ0 ea$€ r/|eilaG
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PIZZERIA

7"*r 4dlz,
lnh.: Salvatore Camardella

55758 NiedeMörresbach, Hohlstraße 2, a 06785/17422
Heimservice: Auslieferung von '18.00 - 24.00 h

zum Beispiell ÜSd-PIZZA, ntttrlschen Tomatenscheiben,
frischen Champignons, Mozzarella, Hackfleisch u. Pepeoniwurst

Allerdings istdiese Art von AbschlußIahrt nichljedermanns Sache. Auch die
DSG fühlle ich hier nicht richtig wohlund wk erlebten zum erslen Maleine
besonnene, ruhige, ja fasl mädchenhaffe Truppe, die ihre Gelage (auch wegen
der honenden Preise der Gelränke) wie schon in Voriahren aufdae Tennis'
plätze und auf die Zimmer verlegle und dort das Besle aus der Silualion
machle. Hier machlen iüngere Spielerinnen der DSG ihre erste Erfahrung mil
Saurem Apfel" und Lip Gloss,lauften ihren Nymphensitlich in Abwesenheil

desselben "Pelzold" und verlieblen sich von einem aufden anderen Tag in
mindestens drei verschiedene Jungs.

Doch auch das Discoleben giflg nichl ganz an uns vorüber: Hier zeigte sich,
werdie wahren Konditionswunder der Mannschafl waren:vor allem Miriam
und Simone. dje beiden Jüngsten und der Trainer gefolgt von den beinahe
alleslen Milfahrerinnen: Kärin Klein- Hillrud und Heike mischlen sich unler das
Tanz, bzw Technovolk und ,gingen ab wre e rcl Moped"
Da es mit Nächtruhe aufgrund der munleren Zimmerkollegen nrchl weil her
war. hob man im Zimmer noch ein Gläschen und warlete daraul. daß die
Holelleitunq den Rabauken Einhalt qebieten würde Ooch hier mußlen wir
nach dem [,lotlo 'Selbsl ist die Fräu den vor den Zimmem winselnden Typen
Schläge androhen und sie in Schiedsrichtermanier des Feldes veMeisen.
Lelzlendlich kann man sagen, daß diese Mannscharlsfahrt nichl unbedingt die
schön§le, aber beslimml eine der inleressanleslen war. diejeder Einzelne
nichl so schnell vergessen wird.

Anja Klein

-----@@@@@---
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NUR TnetNnte,,MÄcHT's"
Dsc I b kommt langsam - und hoffentlich bald gewaltig

Unser Ziel für die Saison 1996/97 - nicht wieder den letzten Tabellen-
plalz zu verteidigen - haben wir erreicht. Dies ist jedoch nachl zulelzt auf
die Hilfe der Mädchen des ältesten Jahrgangs der MSG, auf die Rück-
kehr von Jutta Martin zur DSG, auf die Wiederaktivierung von einigen
Spaelerinnen und den Zuganq von Spielerinnen zur Rückrunde zurück-
zuführen. Sicherlich wichtigster Faktor war jedoch der Trainer bzw. der
Trainingsbesuch während der Rückrunde. Marco Reichard, Ex-Trainer
der'1. Mannschaft stälkte unser Selbslvertrauen und wir konnten unsere
ersten Erfolge veöuchen. 12 Punkte und ein Torverhältnis von 19:48
(1995/96 hatten wir keinen einzigen Punkt ergattert und mit einem ToF
verhältnis von 7:104 auch ziemlich schlecht ausgesehen) lm Vergleich
dazu konnen wir auf das DSG-Trikot richtig stolz sein Besonders stolz
sind wir euf unsere TorschüEenkonigrn Tina Herrmann, die drei der 19
Tore erzrelie.

' 323
Der neue Lrüla 323.

Keh Yeryleich.

lhdmSislhmnmmr
doüüelum..etzt 

bei uns

k un$mln [l$o:
flrmmrner
lU u!, ffiü
[s[ rür[s[lff,lh
htuIros
tlrtrln8rrtfto
It[0M$[
h3rttrfldrf,l
mürlr$mch.

Autohaus

llieüuryet
Welerbacher Stalle 44 . Telelon 06784/6489 . 55743 Har-oberstein
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Obwohl Marco im Training besonderen Wert auf Torschußübungen legte
und der Ball dann tatsächlich erstaunlich oft im Netz zappelle, gelang es
unseren Slrrmerinnen im Spiel nur sellen, das runde Leder auf den .ich-
ligen Fuß zu bekommen. Vor al,em gegen die schwächeren Gegner
(ASV Langweiler / Merzweiler; FC l\,lerxheim 'lb) kamen wir nicht richtig
zum Zuge, weilwir uns an deren Spielweise zu sehr anpaßlen. Die stär-
keren Gegner lagen uns ammer besser, weil wir besser mitspielten und
einige der Spielerinnen dort ersl ihre Stärken erkannlen. Oie höchste
Niederlage war ein 0:8 gegen die SG Heimbach / Reichenbach in der
Vorrunde ln der Rückrunde wurden wir von der gleichen lvlannschaft nur
2:0 geschlagen und gegen den späteren Täbellenvierten, FSV Rehborn
konnlen wir durch ein Tor unserer SpielJührerin Britta Wolff kurz vor
Schluß sogar einen Punkt nach Hause fahren. ln '18 Spielen 3 Siege und
3 UnenGchieden - dafür danken wir vor allem lllarco, den es am
Spielfeldrand sicherlich einige Nerven koslete uns zu coachen

Durch die Zugänge aus der Mädchenmannschaft erhoffen wir uns in der
kommenden Saison jedoch eine Steigerung und wollen im obersten Ta-
bellendrittel mitspielen. Dazu gehört jedoch auch eine Portion Trainings-
fleiß und da hapert es bei allen 1b-Spielerinnen noch gewaltig.

Jenny Fey

ABSCHLUSSTABELLE BezirksklasseNehe

1 SG Heimbach/Reichenbach 76:6 51

2 Dax r'erler 45
3 SC ldar 56:12 43
4 FSV Rehborn (a.K.) 50:26 31

5 SV Niederhambach 38r29 25
6 SG Langweiler/ Meräveiler (a.K. 27.69 21

7 TUS Ganoloff I2136 14

8 DSG 1b 19:48 12

9.
10.

FC Merxheim 1b 15:69 11

ASV Seesbach 14:62 10

lhr heißer
Draht zur
Redaktion E 0678s/94131

06131/222988

o@
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Nun Taarlwo ,,MAaHT'9"
DSC I b kommt langsam - und hoffentlich bald gewaltig

Unser Ziel für die Saison 1996/97 - nichl wieder den letzten Tabellen-
platz zu verteidigen - haben wir ereicht. Dies ist iedoch nicht zuletzt auf
die Hilfe der Mädchen des älteslen Jahrgängs der MSG, auf die Rück-
kehr von Jutta Martin zur DSG, auf die Wiederaktivierung von einigen
Spielerinnen und den Zugang von Spielerinnen zur Rückrunde zurÜck-
zuführen. Sicherlich wichtigster Faktor war jedoch der Trainer bzw- der
Trainingsbesuch während der Rückrunde Marco Reichard, Ex-Traiher
der 1. Mannschaft stätkte unser Selbslverlrauen und wir konnten unsere
ersten Erfolge verbuchen. 12 Punkte und ein Torverhältnis von 19:48
(1995/96 hatten wir keinen einzigen Punkt ergattert und mit einem Tor-
verhältnis von 7:104 auch ziemlach schlecht ausgesehen). lm Vergleich
dazu können wir auf das DSG-Trikot richtig slolz sein Besonders stolz
sind wir auf unsere Torschützenkönigin Tina Herrmann, dre drei der 19
Tore ezielte

h m$rcll hnc:
flrunetnu
lU mü t$ü
m[rrrtrmliturlle
Pü'IAM
tlrlturürar
It[Etmß[
FstüiH!got
r[{i8llr0ü1

H$:

i[/' s2s

b iitrfrtr;lü
tzt bei uns
Autohaus

Welerbacher Slraße 44 . Telelor 0678464$ . 55743 ldaroberstein

ne[8[
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Obwohl Marco im Training besonderen Wert aut Torschußübungen legte
und der Ball dann tatsächlich erstaunlich oft im Nets zappelte, gelang es
unseren Stürmerinnen im Spiel nur selten, das rLrnde Leder auf den rich-
tigen Fuß zu bekommen. Vor allem gegen die schwächeren Gegner
(ASV Langweiler / lr4erzweiler; FC Merxheim 1b) kamen wir nicht richtig
zum Zuge, weil wir uns an deren Spielwerse zu sehr anpaßten. Die sGr-
keren Gegner lagen uns immer besser, weil wir besser milspielten und
einige der Spielerinnen dort ersl ihre Slärken erkannten. Die hdchste
Niededage war ein 0I gegen die SG Heimbach / Reichenbach in der
Vorrunde. ln der Rückrunde wurden wir von der gleichen Mannschaft nur
2:0 geschlagen und gegen den späteren Tabellenvierten, FSV Rehbom
konnten wir durch ein Tor unserer Spielführerin Britta Wolff kurz vor
Schluß sogar einen Punkt nach Hause fahren. ln 18 spielen 3 Siege und
3 unentschieden - dafür danken wir vor allem lllarco, den es am
Spielfeldrand sicherlich einige NeNen koslete uns zu crachen

Durch die Zugänge aus der Mädchenmannschafl erhoffen wir uns in der
kommenden Saison jedoch eine Steigerung und wollen im obersten Ta-
bellendrittel mitspielen. Dazu gehört jedoch auch eine Portion Trainings-
fleiß und da hapert es bei allen 'lb-Spieleinnen noch gewaltig.

Jenny Fey

ABSCHLUSSTABELLE BezirksklasseNahe

1 SG Hermbach/Reichenbach 76:6 51

2 Daxweiler 66116 45
3 SC ldar 56:12 43
4 FSv Behborn (a.K.) 50:26 31

5. SV Niederhambach 38:29 25
6 SG Langweiler/ Mea,veiler {a.K.) 27:69 21

I TUS Ganglorf 14

8 DSG 1b 1g:48 12
I FC Merxheim 1b 15:69 11

10. ASV Seesbach 14:62 10

lhr heißer
Draht zur
Redaktion E 06785/94131

06131/222988
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Damit Sie Ihre Brille gerne tragen

VoRugE. NActitlup_

arbeiten wir nicht nur mit dem genauesten Zentriersystem
der Welt, sondem halten auch ständig ca.l300 Brillenfas-
sungen zur Auswahl ftir Sie bereit.

MO-FR 9.00-l 8.00 durchgehend
sA 9.00-13.00

langer DO bis 20.00
langer SA tris 16.00

Frank Heilmann
Dipl. lng. Aagenoptik

Stein$eg 2

55606 Kim

Tel/Fax 06752/4018

lt
0^c"

HEItfNANN

VoRugE
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Der neue Troiner der tb

Nome: Soscha Siegel
6eburtsdot.: 03.o8.197 1

Wohnort: Simmertol
Beruf: Soldot
Position beim SVO: Libero
oder Mittelfeld
spielte 1979-1995 beim VfL Simmertol,
seit 1995 beim 5V Oberhousen
Lieblingsverein: Bor. Mönchenglodboch
Liebl ingsspieler: Stefon Ef f enberg

Soscho erklörte sich sponton bereit, in der komnenden
Soison dos Troining der lb zu übernehmen. Die gule
Vororbeit von Mdrco im lb-Bereich läßt hoffen, doß die
l(ddels - wenn sie einen -eigenen" Troiner hoben -
regelmößiger ins Troining kommen, um dos enorme Pensum

on Spielen (in der Bezirksklosse spielen 13 tlonnschoften)
besser bewältigen zu können.
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2.
3.

Die Ergebnisse der
TuS Becherbach
FC Vikt. Merxheim
MSG I
MSG I
MSG I
FC Brücken

MSG I in der Rlt.krunde:
- MSG I 0:7
- MSG I 0:8
- SC ldar 7'.2

- BSV 5:0
- TuS Berschweiler 11:1

- MSG I 4:0

Die Saison 1996/97 unserer Mädchenmannschaft
(Meisterschaft, 2. Versuch)

Zu Beginn der Vorbereitung
auf die neue Saison bestand
unser Mädchenkader aus 11

Spielerinnen. Innerhalb kür-
zester Zeit kamen aus llerr-
stein die Zwillinge Nathalia
und Irina Heronimus und
Diana Glässer. Der FC
Hennweiler mul3te den
Spielbetrieb "mangels Masse"
einstellen. Die ehemalige
Traine n von Hennweiler
packte ihre "restlichen"

Bezirksliga Nahe in Idar
Spiel gegen den BSV in flerlstein

1. Spiel gegen ldar, rlcn "jährlichen" Meister seit Bestehen der

Spiel gegen rlen bisherigen I:rbcllcnführer TuS Berschrveiler
in Berschweiler 1:15

4- Spiel in Herrstein gegen den TuS Becherbach 9:0

5. Spiel in Herrctein gegen den FC Vikt. Merxheim 8:1
6. Spiel gegen die MSC II in Herlstein 5:1

(ol-Ine Wertung, die MSG [[ spielte außer Konkurrenz)
7. Spiel gegen Brücken, die bis zu diesem Zeitpunkt noch kein

Spiel verloren hatten (auch nicht gegen Idar) 7:0

Mädchen zusammen und
brachte sie nach Herrstein
zum Training. So kamen
Nadja EngbarttL Melanie
Strecker, Kaga Hien, Kathrin
Steina und Sarah-Nadine
Pleines zum MSG-Kader.
Durch diesen unerwarteten
Zuwachs mußte eine zweite
Mannschaft gemeldet wer-
den, um allen Fußballerirmen
Spielmöglichkeit zu geben.

l:3
1,7:O

--o@
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Wie in den letzten Jahren
Iührte die MSG I nach den
Hinspielen die Tabelle an.
Diesmal zwar nur aufgrund
der besseren'Iordifferenz,
doch die Ausgangssituation
verhieß Hoflnung auf die
Meisterschaft.

Ergebnisse
FC Brücken

der MSG Il (Vorrunde)

FC Vikt. Merxheim
BSV
MSG I
TuS Becherbach

(Rückrunde)
MSG II
MSG II
MSG II

Doch die Niederlagen gegen
Idar und Brücken machten
diese Träume dar1n rvieder
zunichte. Doch die MSG gibt
nicht auf: Sie wollen mit
ihrem neuen 'lrainer erneut
angreifen und nach drei
Jahren nun endlich Meistei
weiden.

. MSG II
- MSG II
- MSG II
- MSG II
- MSG II

- FC Merxheim
- Niederhambach
- BSV

2.1,

2:1,

5:1

O:6

1:1

6:2
6:0

.. und dann war da noch der Pokal
Im Pokal kamen unsere Mädchen durch einen Sieg über den
BSV (0:6) ins Endspiel. Nach regulärer Spielzeit stand es in
einem absolut sparurenden Spiel gegen den FC Bücken (mit
Nationalspielerin Mira Kru[unenauer) und nach der nicht
weniger fesselnden Verlängerung 3:3. lm 9-Meter-Schießen
verlor die MSG mit 4:5. Eine klasse Leistung der Mädchen, die
sich bis zum letzten veGusgabten.

---o@
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Der neue Trainer der
Mädclrcrunannschaft

Heinz-W erner Hissung
geb. lrrlt 28. Septetlbet T9S4

|uohfit ifi llertstei , ist Bearfitet fid
Bßyefit-Miirtche,t-Fa

Wir sifit1 t'oh, f:it \ßere Mäd-
chenrannschaft, die in der
konnrerden Snisoll die Meister
sclloft nflsttcbt, einen qualif-
zietten, erfahrenert Truiner ge-

fiinde n hnben. Heitlz-Wenter
Hissu,tg ist in Fr$ball ries

Kreises Birketfeld kein Unbe-
k.utltet. Et wnr nls Spieler tEifit
SC ldar, der Spogg Teufelsfek,
defi SV Nie.lenoörresbacll, de t
TtS Ticfelßteh utd ilem TuS
Obeüeid tbach dktiu und spielt
he te ttuch bci der Spogg Wil-
denburg. Als Trainer Int er bei
(let Sl1ßg Ttuf.lsfils, dent Tus
Obt'rrei& nlrrLlt utti icr Sytgg
WilrlL,nhurg t.rfnhrurgctr gL-

sanrr.lf. Noarr tLllkonu.:x"tr
"utheJleckl" totn Frncn- utrd
Mndchetfitßlnll unrl absoltrt
ttttt,orL,i ganot,rßt entschiü! et

sich Snttz slloilla,t (nclnlcm et
sere "Mälchetl \o 1er" .ler

MSC eßl,tnls spielen sah) f1t
die Trnitrtdtigkeit b.i tler
MSC. Dns 'lfü in8 hat ntitt-
lenLteile schott begoturet - zunt
Auflakt gab es fir jetle der
Spieleti fiefi einefl rcuen Ball -
ufitl ifi Septentber startet ilafi
auch schotr die erste Ruhde des

Miitlchenspielbetriebes in
Kleirfeld. Der "2." Rtuden-
spielbetrieh nit 77er Main-
schiften läufl Etule des lnhres
an. Der Vorstand hofft, daf tlie
Milchen »trn auclt hei der
Slong, Iltifun uni ihren neuert

Tmittt, tlü ntil 1,iel Engn'c-
Dtcttl ltnd lJt:gcislcntng att tlesl
netl. Aufgobe herangeht tt,tkr
sh'ilzcn.

----------o@---
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Mein erstes Jahr als Trainer eaner
Frauenfußball - Mannschaft

voo Axel Pelers

An dieser Stelle, liebe Leserinnen und Leser, möchte ich lhnen geme merne Efah-
rungen und Eindrücke im eßlen J3hr als T.ainer ein€ Frauenfußbattmannschafl
schildem. Da ich vorher nurHerren, bzw. Jugendmanns.haflen irn Heffenbereich
irainie( hatte und außerein paar Spielen der Frauennationatmannschafl in Fern-
sehen ansonsien noch keine Berühnrngspunkie mil dem Fralenfußbalt hafle, gng ich
eigentlich offen und voru(eilsfrei mein€ neue Aufgab€ an

Als ich der Mannschalt vorgeslellt wurde war ich zunächst eanmalübenaschl wie
viele Frauen und Mädchen der DSG angehoren, mehr, als so mancher Kreistigist
au2uwersen tul An diesem. mernem eßlen Abend b€iden DSG-I-lauen. wude
mein Vorganger verabschredel und i.h ronnrezum esten [,lardie heztr -F
Ahosphäre und gule KameGds.haft dre rn dres€r I flrppe herscht miterteben ern
großes Plirs gegenuberden meistea Herrenmannschaften wo djese Tugenden einer
Mannschaftssportart nichl mehr so ausgeprägt sind

Hoqh-, Tief- u. Stahlbetonbau

]ifrfrfiöiü
INHABER WINFRIED MÜLLER

. NEUBAU

. UMBAU

Dhauner Slraße 37a

. SANIERUNG

. KERNBOHRUNGEN

55606 oberhausen fe|efon o67 52l2o2l
Ielefax 0 67 52l40 t0

o@
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Markt-Grill
Marktplatz 10 55606 Kirn
Telefon 06752/5907

Der kleine
gepJlegte Imbifi
direkt
am Marktplatz

Geörner Mo. - Fr. 08.00 ' 18. Couhr - Sa. 08.00 - 14.00 Uhr

Docn nun zum sportlichen Teil:
Das eßle Spiel meiner "neu6n Mannsciall' sah idr am Sportfest in Heßtein gegen
unseren LokalrMlen TlS Berschweiler Obwohl es dod erne denige Schlapp€ gab
(2:6) konnte icheinise po§ilive Erkennhis§e sammeln Die lvlannschafl zeichnele
sich ausdurch Spielwitz und äuch das lechnische Konnen der Spielerinnen ubeF
zeugte mich Diese b€iden Punkle gaben also doch Anlaß zur Hofhung, eine gute,
schlagl«äiige Truppe formen zu können Dies wurde nach den erslen Trainangs€n-
heiten noch deutlichü Vo, allem von der Trainingsarb€il der Damen war ich ange-
nehm überraschl Mit grcßem Eiferlnd Engagementwarcn "meine Mädchen'berder
Säche'jede Träininoseinheit durchziehen, ohne muren oder motzen Erne Talsache.
die sich auch währcnd der Säison btaendlich äuszahlle und die ich von Herren-
mannschanen nichl immer gewohnt war
Eine Parallele aßl slch arlerdmgs auch zu den Herenmannschaflen zlehen
Zwischen Traminoseirer und Traininqsferß der I Männschafi und det 1'Mannschan
liegen Wellen Ern Marko das wrim Hrnblick äul dle kommende Sa,son und den
eMeiterten Spielennnenkader der 1 lvlannschalt hoflenthch abste len konnen

lnsgesaml kann ich aber sagen, daß ich im großen und ganzen drt dem Ehsatz
Leislungsüllen und Ehrgei2. den die Mädels 2eigen sehr zutrj€den Uo und infcllge-
dessen auch meine Trainerläligk€it sehr vielSpaß und Freude bingl

Natürlich g6b es auch beiuns in dervergängenen Saison das eineoderändere Prc-
biemchen B€ßpielsweise däs vefiaßle Tnema .Auswechslung" während eines

@@@@@@-
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Punklspi€ls. wo ab und zu sogar Tranan flossen, wenn eine Spielenn eine.Mann-
schan§kameradin Platz machen mußle oderwenn ene SpElerin anstati von Aeginn
an zu spielen zuerst äuf der Bank Plalz nehm€n mußte lch hofle daß slch das Ve.
slandnis derSpielerinnen in der Obediga in dies€r Hrnsicnl noch etwas bessert, denn
iür die Oberlrga müss€n mindestens 18 gl€ichwenag€ Spielerinnen vofianden sem.
die - wie jeder weiß. nichl älle in einem Spiel eingese6 werden konnen Aul der
andeen Seile spricht dleser Eifer imme. splelen zu wollen naturlch auch weder flr
den ungeheuren Ehrgerz der Mädels.

Aber nichl nur aufdem Spielfeld, sond€m euch außoftalb zeigen die Spiele.innen
großen Einsatz und ldeenreichlum. Seies, daß Spielerinnen weite Fahrten zum Trai
nng l]nd zu den Spielen auf slch nehmen oder jüng€re leamkolleginnen aus w€üer
enllernten Orlen zum Training abholen und wieder nach Hause bringen, oder aber,
daß kleine Fesle veranslallel oder §onstige Aklivilabn unlemommen se.den um die
Nlannschallskasse aufzubessern.

Fazit ohne den Hen€n zu nahe zu lrelen Die meisten Männermännschaflen könnlen
sach in punclo Kameradschaft, Einsalzbe.eitschafl und Teamgeist eine Scheibe von
.meinen Mädchen' abschneden. Ich habe es nodr zu kerner Zeit bereut. den Trar-
nertob bei der DSG zr übernehmeni im Gegenleil: er bradte mir bisher vael Freude
und Spaß. Däzu hal narunch aud' das Erfolgsedebnis -Meisterschafr in der Ve.
ba.dsliga' beigetragen

lch hof€ nur daßdas slarksle Moliv der Oamen zurAusübuns daeser Sportarl, näm'
lich di6 Freude am Fußballspielen, noch lange anhäli und nicht durci met€ri€lles
Denken aucn dort so nach und näch vedoren qeht.

Axel Peters

a'f--*-@t'ü;9".'
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..ohne unseren Hauptsponsor könnten
wir uns der Öffentlichkeit nicht so

einheitlich präsentieren:

SANITAR
ELEKTRO

Marx GmbH & Co.KG

Aahtstraße 12
55765 Birkenfeld

Tel.:06782 1106-0
Fax: O 67 S2 lX OO 20
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Die vereinigung "närrischel'
Vereine Breitenlhals wagie sich im
Februar zum zweilen lt/al an das
Projekt "Fastnachtsball". Die in Co'
Produktion mit der Freiwilligen
Feuerwehr und der Sing-
gemeinschaft Breitenlhal organF
sierle Fete fand auch an diesem
Jahr wieder im Saale Braun statt.
Gemeinschafllich wurde der Saal
geschmückl und einige "alte Fasi.
nachlshasen" wunderten sich über
die Vielzahl der anwesenden Helfe

rinnen und Helfer die ihr lmprovasa
tionstalent unter Beweis stelllen.
Am Veranstallungsabend selbst
merkten wir dann, daß nur mit lm
provi§ation nachl alles laufen kann
So verpatzlen war unseren erslen
Auftritl mil "10 kleine Fußballspieler"
- doch aller Anfang ist schwer und
es konnle nur noch besser werden.
Was dargeboten werden kann,
wenn män Öfter ubl und elwas ean

studiert hat, zeigte dann die junge
Tanzgruppe des TUS Breiten
thal/Oberhosenbach. die ersl nach
einer Zugabe die Tanzfläche wieder
verlassen durfte. Es folgte ein
Potpourri von Liedern r-iber, gegen
und für die l\,lännerwelt bevor die
Damen der Gymnastikgruppe des
TuS zu "Ja, mir sann mem Radel
do" die Tanzfläche einnahmen.
Als der seislliche Bnrder Wolfgang
K. mlt seinem Gefolge andächtig
den Saal belrät, beruhigte sich das
Publikum zunächsl ein wenig, doch
das legte sich nach den erslen
geisllichen Gesängen Klaingen und
Anrufungen ganz schnell wieder.

y',@o§*fis@r§efrt
rELE'(OMMUNIKAflON

, TELtrTONE + ANRUFBEANTWORTER + TEXCONÄTE
TELEFONANLAGEN + MOBILFTINK + ISDN + PC-KOMMTINIKATION

Torsten Gerber Telekommunikation ldar_obe6tein
Telefon: (06781) 901122, Telefax: (06781) 900825

E-lrail: artifex@mobilis.ds, WWW: httP:rrhome.t'online.derhomera.tifex

@@----
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Anschließend wurden die Gemüte.
mil einer Samba der "älteren" DSG-
Spielerinnen - verslärkl durch den
Sobtanzer Rolf Schmidt - wieder in
Wallung gebrachl bevor dann der
Höhepunkl des Abends in Form ei-
ner Play-Back-Hitparade der jungen
"FeueMehrmänner" verslärkt durch
zwei mannliche DSG Matglieder die
Menge endgüllig zum loben
brachle.
Doch nicht nur die anwesenden
Vereine halten etwas zu bielen:
zwei jLrnge Damen, eine Teufelin
und eine Außerirdische, die von weit
her angereist waren, waren nicht
nur Blickfang für die Männerwelt,
alle Anwesenden hatlen zumindesl
noch ein paar Tage Gesprächsstofl.
Teilweise gingen die Meinungen
sogar soweil, daß man für das ge-

botene viel zu wenig Eintritt gezahll

Zu späterer Slunde mußlen wir
dann allerdings feststellen, daß die
beiden anderen Vereine doch die
slandhafteren und lrinKesleren
Faslnachler ha(en. Aber wir sind
noch ein iunger und in dieser
Hinsichl sicherlich noch lernfähiger

Wr hoffen. daß wir diese Fest-
nachtsaklion in Kooperation
beibehalten können, denn es hal
riesigen Spaß gemacht und es war
endlich mal wieder richtig was los
äuf der Bräneler Fassenacht. Viel-
leichl seid ihr. liebe Leser im nächs-
ten Jahr auch debei: dann soll die
Party ersl recht richtig abgehen.

Kerslin Bank

S t / lhlu, 8ua*,u
l//,/. Inh R Hi.e
':_//_/ 
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Sie suclen einlQeschcnk?
I)unn sirrd Sie llci uns richti!: !

(iolcl- rrnd S ilbcrschnt Lrck- Mincralicn sort ic ncuc
(lcschcnkidecn rus Idclsteincn lintlcn

Sic in unscrcm Geschäti.

Schauen Sie cinfach 'mal rein, cs lohnt sich
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TIERNAHRUNG GROTH
lnh.Jochen Grot t
Neuer Weg 16

55756 HERRSTEIN
Tel .: 067E5 / 94016

7 Fax:06785/94017
Auto : 0161 25o 61 71

GROß . U D E'I{ZEL'IA}IDEL
Fün

TI ERT.IAHRUI{C UII D ZUEEHör

LIEFERPROCRAMM :

tova! clllr, . 
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wtTfe t10LE)a . PtRot . 70c(,§

slryar{a - sPtgD - itl*statt - xRot{st{
,osERl - r.atltuflxtsc«aF stultEn

tnocksflPnoDurtg - x^uaRttxgl
DOSEßFU'TSß - S|OK^TS |(A?ZSISTRSU

zuSgxöR Ir cRoBEt AuswAsr

]BIIUN]DE
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G6b."dat.
18.01.1982
26.11.19E1
.t8.10.1981

04.05.1981
14.03.1981

Köhler, Eva 30 0t t981

Dräqer, Miriam 08.'12.19E0

Ensbarth, Nadja 09.11.1980
08.11.1980
29.10.1980
16.10.1980
25.09.1980
18.09.1980
1,1.09.1980

c.umm€hauer. Desir6e 02.09,1980
30.09.'t979
26.07.1979
29.06.1979

Giloy, Katja 24.04.1979
24-01.1979
18.01.1979
03.12.1974
06.07.1978
0a.12.1977
13.07.1977
21.04.1977
12101976
28.06.1976
17.06.1976
21.04.1976
30.05.',t975
21.05.1971
05.07.1973
09.06_1972
01.06.1971
02.03.1971
16.12.1970
30,05.1969
05.10.1958
15.01.1968
03.08-1966
15.03.1965
0.r.11.1963
14.02.1963

Bank. Heike 07.04-1960
05.01.1960

fllartin, Juttä 23.11.1957
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Gebnrtsdalurn 02 ()il lol/l

vorhorllpr Veroarr: I 98$ I 996 I uS Aochorbach
beedßall zur ltuck(rüo 1996/lr/)
spioil I lfSbrllsirr 1936
Porltkrr: krkos [,l]llc) Id(l
Lieblingsvcronr: I o llüyonr l4unoherr
L.iobliI{tsspiolor I ll()nas l lältlur
Zislo boider L|SG (lirus(,'orhat ir dd Obülilra
llol,hvs: A(lo r.'lxen. l)'rppelkopi spialerr
Wiills{;he ar dio Ija s: läLdslarko Unt€r§tuzung

Nan'e: Sonja llaLrnratrn
Geburtsdal[n]i 21 04 10i/7
Berüfrllal'zexln'onn
vorhorigo Veroine lollil 1991 lirs llcrlbclr
1991.1905 llis I)0r-Durkheinr
IOgli 1O§/ I lr Mtrnhe llrnrn

Licbllngeverei l li(l tuisoßkrrrlorrr
Hobbys rn der Knoipe ld»en
Ziela bci darOSG Klassofiorlr.rll rn derOborli{la

N no: Jo r\if€r l'€y , GoldlöcktJro'
Goburlsdatum: 26.07 I970

$pioll t ußballseit ihron ersion lraiDifg

Posillo i noch nlohl gdnz loslgelegl
Lloblin§Bvoreir: I l'(l Krisoßla!lor)
Zlolo boidor DsGr Stä nrrepuleril werden
Hobbys l-oichlalhlolik, sbp-AeDbic

u/[cuxugöoge
der §oison 1997198

Närnar Ia»la S.homnrol
Gebunsdatum: 17.06.1976
aoflnj Pdi2ttibormlin
vorhorlge Vsrohre: 1993. 1 996 SV llaschboch
1996-1007 SG Essw€iler/ Rolhsollx)rg
Position: Slürm€r
LlolrllngBveronr: 1. FC Kaiserslautnn
Lloblilg§€pl€lornnon: Jrilgen Klinsmann
llobbye Squaslr, Inine-Skalrng, Ivlolorrad
zlolo boldor OSG. Di€ eig6no Loisi(lng vorbessorrl

oo----
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Namer Bianca Gramrnes
Gebu.tsdatum: 16 101980
Beruf: Azubi als Frisdrin
vorherige Vereine:
Jungenmannschaft des VfL Algemrodt
{E-J!.lgend bis C-Juge:rd). gleichzeitig seit
Bestenen oe: fulSG A.ge. :c: BSV 5 s :995.
mehrmalige To.schri'7e.kanrqin
1995"97 TUS Macker:.al
im Süd#estauswahtkaae. 1 9-o3-95
Position: Stürmern
Lieblingsverein: 1 FC Kaiseislaulei|1
Lieblingsspieler: Slefan K!rniz
Hobbys: Tennis (l,,lelsterschaften auf Bezirks-
und Regionaiebercl
Ziele bei der DSG: StamBglatz in der
1 Mannsahafi

Außerdem gehören zum Tedrn:

.fudi+h Frqnzmonn, die zur 2eit eine schwerwiegende

Verletzung ouskurieri und Heike 6erhardi, die eine
vorübergehende -Fußbollpouse" eingelagt hot.

r!
kl

o@

,?bt \1h. \lAe.n?
Die Redaktior istlür jece

Anreg!ng dankbäf
l,,eldel Euch bei Ke,§in unre.

0678st92775
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Li0blinssspiolor:

01 1991

!lS(; Breilenthal

Däriusz Wosz
Eirlon Slammplalz or€ich€n

Nan|or lvlolanio Heich
GoburlBdatum: 14.09. !980
Borutr Sohülsrin
vorhorlgeVonoho 1094-1997 lllsc {lro[orrthal

Lioblirglveroin: FC Bayotrt Munchorr
Zielo t)tldor OSG. Der Sprung in dre 1.

Ivlannsclufl schafi r

Nanre: I\,4a1!illa lvlictu
Gaburlsdätum: Oborhosof bach

vorheri§o Voroiro MS(j Ureite lhai

LioDhlgsvcroirr I O lltxN. lloslock
Liobling3spi€lor: Oliver Kahn; Slcfan Klos
Ziolo bei {l€r DSG l\4orslor nril der DSC lt)

Für große und
Fleisch und

kleine Feste
Wurst

von

ffialzgerei Dalhaimer
5575tt Nl(irsr:lricrI
'l'ol.: (Xi7t35 - U27

von wo sonst ?

I
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Regina's Schuhladen

rlltt<lt )ok) n)a.Jk\ st.fitt 30

557115 klat ()h.tsk'ln

7i4.k»t O(;7 ß4 / It7 55

tl. t,l.t)l,lll,oolthr
t. t).oo 20.oo lll
t t, l) oo 11] oo l)ht
Sr. !).OO )4.1)O l/ht
1,.. St !).OO 16.00 lJl,

Geburt§dalul' 25 09 ]940

vorherilro vorolno: [,'lSG tlrcilsnlhal
Poeltlon: Vedoidiusrin
LloblhgsvoßlnrFC Bay€rn Münch€n
Lloblingssplolor: Mehmel Scholl

GobL,rtBd3tum: 18 o0 1980

vorhorlgo vorelrlo MS(; Breitqnhal
Positlon Verledisor

zlelo bolderoSG lvloister nlit dor l)s(l rb

v0[ a n lr.ßd,rnnd.l Gr ül
GurDo MüLLER

@(o@@)@@@
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I)it'So(!'t CurrItu, ,1. :llt\!!ttht It)t)7 l),\0 lh'?ik ttth(l'r5 !. l'

Narno: Mrrärl() Stre'ok(r
Goburts.latu :2(l 1l l{l{11

Borut: §driikxill
Wohnori: §rlrrroppurl)aclr
vorhodgaVoreino: I O Vrkl()ia I lü)rwoik
Position Siürrrclill
Licblingsvoroin l:C llaydn IM0nchorl
lJ.bbys: lvlusik hör€|

l,{ämo: Sil}phahie (Slefli) (önig
Geburtodatum: 18 01.13112

Bor f: Schiilerin
Wohnort: i.imbach
vorherige Vorainor1989'1980 SV I imbaclr

1990.1t97 luS ueche$ach
Positionr I ibcro
Ligbllngiveroln 1. l'O Kaiserslaoiern
Liobllngsspioler: Oliver tlierlroli -Hobbys: Volleyb.rll §

*"ff&.Nams: Nadia [nobrrth
Ool)Lrrtsdalumr 09,11 l9B0
Berul: Au rliklendo
vorherise Vol'iß. 1 969- 1990 l0 Vlklorla I lornwc ler
Position l-ibero/ V.rlei.ligorsl
L'eblinssvorein: rC O.yom lvlunchon
I-ieblinqsspiolor: l\4ehrn(}t Scholl/ I homas llelmer
Zielo bsi dor DSG l)err SprLlrg rn dre 1 l\,lrnnschaft schalfen

Sitrer nSmr§tü[c[eit
ririii'r , 111111111,111, 1, 1'',1 ,

$tcinwrg 25

55606 Kirnl Nahe
'1al.06752/ 6523

(|tt t bitry1<trl. ,9peiselokal
ti:Ir klein( Ii:iartt bi:; 2(J Pt:r'lirtnt,tt

oo
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äamo; Ania §chuo
Gsb(rbdätum: 05 0/.1973
Boruf: llolelfachftmr
vorhorlgo Voroino: 1991j [/ilrz 1997

S() I Ieirnl)acl llcichonbnch
Positlon: Millelft)l{l
Llsbllngsvemin: l)Srl l,lr,ikxrlhnl
Lioblhrosspiole(iOi Solrj^ I irss (B.fltlnwcikn)
Hoblry!: Schwirnlln)r! l:alxrn(l lahrc.

ZentrolEinkoul

500 Po ner6üro,

KIRNER REISE- UND VERKEHRSBURO

55606 Kirn ' Arn Bohnhof GMBH

Telefox 93 40 30 . s lo 67 s2l 93 40 0
Wir hoben ouch lhren Troumurloub

Auto., sohn-, Bur-und tluerei3en . Kreurlohrten

l.rt-M;nutc. Linicnflüge. Xonrer{ohrton

Nalne: Desi16eCftlmmenil(ler
Gebu sdatum: 02.09 19BO
Beruf: Schtikrrin
vorhorige Veroino. Spvqq Wildenburg
{in der t brs-()..lrl(]f'nd) p;lrr etdazU
seit:l .lnhron hci d()r I\,4S(;
Positior Mitall(:kl
l-ieblhrgsveroi'l FCKarsarstautaflr

---o@



Itieso(ct Guz.ltle. 4. /lkru h!lt)t)7 "-

Näme Ja»l o tlosskopp
Geburr§datnn' 04 05 198I

PoBltioni llofonsNb6r6krr

l r,\( ; lr?iktt th rl'9 1 .. t. -

Lioblingavorohl: FC ßay.y Mrnche
Llebllng33plslor/ln: [/l8hm€l Scholl, Jiirgon l(linsmarn
adors Hobbys: Schwimrnen, Fahrmd lrhror
Ziele beidor DSG:Als Slamrnspi€le.an d6r 1b Meister wordar

Namo: Ir,,larllna Klopp
Goburtsdatum: 01.11. 1c63
Eoruf: Goldschmiedin
vorltedqo 

"Verolno":Taolonmannschalti Fafli's Elf 1980 83
rC Hohl 19BB 1990

PositlonrVsdodigein
Liebllngsvor6in: BoruBsia Dorlnllnd
Liebllng36pielor: Androas Mö116r

Hobbya: schwimmen
Ziels bol dsr DSG: mil dor lb um d€
Ivloßlorschatt mitspielen

Kommunikotion D. Bonk
fn der Treib 6
55758 Breitenthol

Ihr Telefon und Ihr Fqxgerait.Wil instcrllierr:n

E 0678§/?4/30
ful06785/?4189c,

.5ie brouchen ein Hondy?
Oder suchen 5ie eine fSbN-^nlogez

Wir führen Ä{orkenortikel;
(Ahsirad, 8OscH, Ponoeohic,
6RUNDI6, AE6, Doncstl,
Olympio eic.)

Der ,,heiße" Tip.:
Ergebnisse det Frauqt-Oberliga kül/len sie abrufen über
Tatel 283, Sitdwest 3

-oa)-----



Ui!l!!!:r!!i!& A:L ,lu:ftubc .1997 -" D§§ ltteiteoi\!-2:.!,v-

Nänrs: Nina STomnu$

Geb rlsdalüm:2! 11. 1900

Boruf: Schillo n
vorhorigo V(]roino lvlsG Urcitontlral
Position: Vedeidigerin
L.isbllngsvorein: l'C I',6yom [4Ürrchon

Llehllngsspielor: Alexand€rZil)kler
Ziole bei d{r DSC Er,olse rnil dor lb
Hobby§; nrl l,iarsi{la nac,r Jungs guckon

55743 ldar.obersleln / Wol€6ach
l.lrlon OGI84/ 2227

|nll täql. lrl.chon B{c*waron
ioslo Eletporlalllälsn

Sonnlr9r ab ,3.00 Utu !oö(n.t

'K
;r,ll,'

,$eimkehrer

Gebtrrtsdalun: 2al ll llrli/
Ronrf: k.Lrni Arrr,!.n'11(r llrLrsniir
v0rherirlc Vc('incr lrnl" lrr',o lrr(i Mrn k!r ,nrl

l()! rl) I ! )'l(l l)i;(i
l!)()ti 199/ liV lnlJr!rl).( lr

l-ioblin!!svorcin: vl I lnru.t$l Moirrxn'rr n( llra'1'
Lioblnrgsspl.lori L!.'lrf l)^l' rl

{1(lrnr rad) urxnn hf b.nr Jrln Al)stirro'/ r'rrrk /(rI
DSo, obwoh s].r woitorc I:ahrtdr itr Kiul lxrlncf
mrß,|rbor ar do Kanrcrndschali nrchl vel/olrlot'

o@)
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Äbgänge:
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Sandra Roichard,,li,4uüersir rrz" lI Irostock
(s. eig{]aer tknicht)

ll&,$l!,9,lltü

lrina Mensch
lrirra will arfgrund einc3 Aabeils und Wohrungswcchsels iI
der rou{,'lr Saison beim TüS Wörrstadt lhr (;liick versrlclxxr.
W wonschen ihr vicl E.lolg und holfen, daIS sic dorl von
Verlelzlrnqen verschont bleibl und nach Jahror endlich
wiedor eire Saison durchspi€len kanrr

Netalie Crummeneuer
Natalie wcchselte zunl SC dar, um dorl im l\,,lillelfeld
Akzorle zu selzen (llrd um mil dcm SC ldar in dic
{lezirkslisa aulzu$leigen Nun spkll der SC klar nls
,NachrUck(rl' in dioser Saison schon Uezirksli0ä Natalia rsl
do,t srch(x cin Gewifir ltir die Manlschatl unr gelen
Kookurrenlcn wie dcn luS Mackcnrodl, den I C lvlerxhcirn
oder dof luS llollalbach zu b()slchen.

'""., !y,
()0

.e croJEteffiriänrunggp. - *
( ) h)cllvitluotter tnncnoülbou

:t'.:,.a

h o' A' Mo'kt'ä 'iti' n1
55619

t r l lr rtrrrr rl<i:rolten'' :i*,o.

( ) lloskr llr x rgslnstllul ,,,._ ..

Ielelon: (067 52) 9983.0:l t.r',

Iolofoxr (06/ 52) 93B360 :::,:

I
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....und unsere
,,Klein-Tina"

Herrmann
Die DSG wartete sehnlichsl
darauf. oaß sie erdlich aus
der Jugend kommt. Sie war
eine fesie Größe in der
L,lannschäft und nicht nur als
Spielenn. sondem auch as
Trainerin und später als Be-
treue.ir Cer Mädchermänn-
schaft akliv. Als sie endlich alt
genug war. Lrm offiziel{ bei der
oSG mitzuspieler, über-
zeugte sie mit Teamgeisl urd
überragenden Leistungen in
der Abwehr. lhr F.eistöße
waren wahrhaftig qicht von
schlechten Eltem. Sie spielte
in der Südwestauswahl und
,opfede sich für die DSG.
nachdem die Tor'vartstelle
der DSG neu besetä werden
muße. Durch Trainingsfleiß
konnte sie nach kueer Zeit in
der Ve.bandsliga rnithaller.
Wir sehen ihren freiwilligen
Abgang' eher als .vorüber-
gehend in den Ruhestand
versetl" und hoffen. daß sie
ihre geslndheitlichen Prcble-
me in al'ernächster Zeit i.
den G.iff bekommt - deni
Tine war xnd ist ein we(volles
Dsc-lritglied das trns al]en
fehlt und auf das wir in de.
DSG einfach richt vez'chter

oo

3
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§

(OJTA-VE.KDE
QisLorante-Dizzeila

da Adriano

Inh.
Ädriano öetli

lch emptehle mein
Restdurant für
Feiern aller Art.

Ha uploLr. 484 /55743 Idar-OberaLein
Tel. O678tztZ)I

AILE 6PEISEAI AUCH ZUM MITNEHMTN, DIENSTAG AUSETAG.

-----o@-----
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Mit dem Bus auf ,,kurzen Dienstweg"
Die DSG BreitenthaTObcrhausen bereitet sich aufdas Abenteuer Oberliga vor

Bßlll lllN lll l,.liiDe KIasse
höher oberliga. w.ilor.
Iiahrlrn, höhon! Kosl.n, dn) irr
dor kommond.n §aison trutdn.
l:ußbalk'rinncn d')r DSI; llr(i-
tcnthoU0bcrhars,rr 7ükom-
men. ßin klarer lrall lon l)0rk-
ste. ,Wir müssen soßar d 'i
Xilomcn.r wenig.r fahron als
bisher". hal Pressesprcchcrin
lleike aank ausgerochnot.

Der Grund dotür, l)ic spiel-
gemeinschaft nus DS(; Broi.
lenthalund SV Obcrhaus.n isl
ziomlich genatr in der l\lilto
dcs ob(rliga-ljinzugsgrbn,r.s
behennetct. Stalt lang.r ll, i-
son in dic Pfalz lährl di. l)S(;
j0tzt aül dem ..kurzHr l)n.nst'
weg" ins Saarland und lth.i,'.
land. Dorthin solls krinltig mit
.inem Toam-Bus geh{,n. ..lvir

woll'n damit cine Ihlcichlc-
.uns schsfian für dn! Spiel.-
rinnur. die schon latrge An-
l^hrtswege ins 'Iraining ha-
b.n ..rklärte lleike aank. um
in d.r Oberliga mithalten zu
kitnn.n. wird rcgelmäßig drci-
mal wi)chenllich trulnlert. Da-
für nchme. .inige der Spiele-
rinncn langc Anfahrten in
Kaul. wie .(wa aus Xaisers-
lauttrn oder Worms.

Das 't.aininß leilot in der
zwoil0n Saison Axel l'ctcß aus
ll.sulshausen. ,\uf den trühor
nn Narhwuchs- und Männer-
h.:reidr lä1igon Coaoh kolnmt
.inc srhwero 

^ufgabc 
zu. llr

nrüß dic Lü.kc s.hlicßen. die
der timarg von Sandra nci-
rhard hinrerläßt.,.Macca',
wie stu liebevoll bei d.r DS(;

genannt wird, ist dio ßekord-
Torschü(2in der Spielgemein-
schstt und war mit zahlrci
chon Trefforn auch Leistungs-
tagerin im Aufs.iegsjahr. lris
zurn Auftakl lrird sich zeigon,
ob eine der 15 Neuzugängo in
ihro Fußslspfen Leten kann.
Der sprung in die Sturmfo.-
mation wird vor &llem Tania
Schlommer und Bianca Cram-

Die zwei gehöron zu einom
wahren Mammut-Xadcr. 53
Spiolerinnan wollen unter die
ersien Ell Der Ob6rliga-Kader
wird jedoch nur aus rund 20
Fußballe.innen bestohen. dic
ünderefl gchen in do. 1b (8c.
zirksklasse) aüf Torejagd. In
der oberliga haben sich die

DSC-Frauon den Xlassonv€r'
hl0ibzun Ziel ges€lzt. "Als wir
nfingen, war das. was wir

jetzt erreicht hab€n, schon ein
Traun", sßgte die ltes.spre-
chorin. "Wir habon aber noch
nicht richiig realisie.t. was wir
mil dem 

^ufsdeg 
goschattt ha-

ben." Eines soll sich auch in
d€r höhor€n Kla!§e nicht än-
dorn: die gü1e Kameradschaft
und der Spaß am Fußball. Um
diosen zu erhält6n,leg€n sich
dtu Fdßballorinncn aü{:h atr-
ßerhalb dos Spielfoldes mäch-
tig ins Zcug. Mit Süinden auf
Wethnnchtsmärkten. Festcn
und Open-Aiß flnanzielen die
DSG-Frauen ibr6n Sport. Hei-
k€ Bank: 

"Schließlich 
stnd wir

TiDa lick€s

:iii #gciä'ffi
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TesreN Sre uNs:
AUTOTEILE, ZuegHön uNo PFLEGEMITTEL

\,ON NAMHAFTEN HERSTELLERN ZU
FAIREN PRETSEN:

AUTO.WENDEL
TIEFENSTEINER STRAssE3O8: 55743 IDAROBERSIEIN

TEL.: 0678 l-3 I 09 t : F axr 354'7 I

Stichwort

Oberliga
l)ir.kt unklrhälb d.r

liau,ln-Rundcsliga konrnrl
di(, l)hr.liga Dio I)SG ist al-
so in der zt!.ilhin:hsle
d.ulschen 5pi{illasse ül-
tir Der Oberliga l\leister
st)nit irr ciner Aufslicgs-

rndr mit dor ltfi)islerr der
aDdrtu,n IiegnrralverbiDd(
d.n 

^ufst.igc. 
in dn) Ilun-

(l.sliga aus $n stark die
Obi,.liga Südwrsr isl, zeigt
dir 'latsache, dalj Vorjsh-
rls-Mr:istcr Ila(l N.renahr
olnr g.oll€ Mtihe dcn
Sprung in die tlrste l-iga
schafTt.. Drs liirlZußsgobi.t
(ir' ot,,.l1ign isl irlnrlisr:lr
trril dom bei dfl Mä nern.
I)ic l.andesv{'rbände Saar
land. Rheinland und Süd-
ldesl entsendon ihre bestcn
Toams. OLP.

oo-



Die Vorbereitung

.ine2:0 Fuhtunsmußr.n.i.h
dic FußSalhnnen dlr Dsc
oh.rh.u$nTBrcir€nrhll äm

IoLß.rder vaxans€nen S,isn.

D" rd- &. Dsc -;dk"
ani. Kle'n und s'n'on. Ea
dir Ge8entR rickn in d-3§

m.i 14Sp'.l..nn{ zun Ein

r,.,n Mi,,$o.h 20 
^upd. 

i!
!.hr d,n.,i!n w ftn ior.

*,- ?:-t $ .u-diii;rei
run 17 uhr.,n obdhäu*n .al

iti;:,,.;i;ti,;;;".;tr;^.;;; ..!i: ,, ' :-
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2:2 gegen Rehweiler
Füßballdamen veßpiellen noch 2r0.Führung

GecneriausReh,6 erdasNach§.h

-@@@@@@@@
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I)iesejrngon Damo! tümmcht sich in dor kommenden Sahon nr d.r oberliga: Die Ds{; I}r.itenlhal/{)b.rhatrsen s.hickl (hintrr.
lon links) Slr.phäni. König,.hma Marlin, Nlrlanir Stcckor, Nlclanic llcisch. Nino Szcmkus, Margitla Mid,.l,lMiltc, lon links)

Seitz und ßamonn S.hmidliDs lkrren.
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,,Wenn wir uns halten könnten, wäre das guf'
Fußballdamen haben sich nach dem Aufstieg in die Obcrliga

zunächst ,,nur" den Klassenerhalt zum Ziel gesetzt

äär?äiiffiää§ mffiffi*ääägää
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Diescjungen I)anrcn tummoln snrh tu dor kommonden Saison in der Ob.rliga, Dic DS(; llreiredüItl/(lbcrhruscn schi(kt (hint.n,
ron links) St.phario Xönig. Jtrt1a Marlin.Ilolanio Ste.ker. ltlelanic lleisch. Ninr Szemkus. lhrgitla lricüd, (NIi(|r., von lirksl

Srit2 und namonaS.Lmidt ins Itcnnen.

lo

to

Ä

L
;c
I

§
o
tr
ö

'Ä
!D

s



N

E

E

äo
q)
(ü
E
q)
li

B

q)

o
€

ü)

:.r

B

.c)
ä

uidenar.nd!..r.,n!h.nd bnrrr.n'it

H OBE(H^USEN Dd
&,*Eh.x §r .rldrnc zi"l
d.i Füßball.D.n.nmlnn-
{haft da DsG BEirenbrl/

Ard Pd€E in die ohe taad-
se§teoisl'w.nnsüuns
haltn lonnr.n, ee dG gur "
*rt P.r6 der .in. ium.
Müßh,n tDmh*bnirßsl

'd 
22' lrrE) adckr.if.n

kmn lnsb.londei. ars dd.i
sen.n l$end sind .inisr Spn.

roß.n, dtr Enihdn3.n *m.
m.ln und lrirm .ins.b.ut

Ni(h d.r lt.iskß.h,fi in
Ller v.ihandn'si tr .n l ,ß
lnhdFi^hfg([t,l]d'
n.n srnd,. R€,(h d,osntr

Menrh zum rüs worradr
Dauc6roß.n rind liiji
s{hl.itro4 (sG E!*orrr
Roir&lbq) sonir Baunaßn
arus Dom.Du*h.im), airno

GblM6 flus Mack.nodr),
st.phmi. hni3 tfts Bdh.r
brh) s*i. Nim s:.nku:
H.ike cuh.rdl Milßnb Mi
ch.l, Er l{öhLr, D6ne
cflm.n&.r cablin. Bohr,
M.l!ni. stl.ck(, N.dja Ens.
brnn, ,.niß RosroPP. Md'
ni. Haich ud v.F rv ko

D.. 16&. dn 6r.n Ma.n
nhäh bLld.n ME.m DEs.r,
mh I!hhEniüngt Fußb,ll.
dn). cGh c.t&halk. Manu-
.1, Hrnmnn, Romy S.hl b

§xhn.ids, con.liä s.hr[
(^bw.hr, sonia B,umnn
AndH En.l Kann. c...s,
Anir xl.'n. Al.\andü s.n,
§r d,{ldr 8i,'n.acämn*,

znmbi ls,unir lhnon caß
('lodßr) und  nd..r !v!hl

i6 rorih,! drrRrhmmd4
Spord.nß da sv Obdh.!.

$n R.h§cil.r (rrsrkr v.lfol-
s.r 

'n 
der v€ErB.n.n S.isn)

erurd.r, in d.r t@m.id.n
wo(h.,nd !., e(Tnini4s
!prl. aacn Mrl.nmJl ud

Eßrs M.kkMhilßpi.l isr

Uhr. in oh.rhaurn sqm sC
sice(lb,ch e r0 ausri
mu5*n dir spElcdnnen blim
sv Gr.klim"n..rEren, :m 6
s.ptcmber komnr sprtg 3i.
bedal. am I l s.pt.mhq 3.ht
6 nnh lir.du4. an 2. s{
temhd na.h Dimins.. und
am 27 septmbstra.hGusln

worn.dr n' rhuse Gqn.r

okokr OsG - rDs -Rol

Ds.mb.! lr uhr, spvßs Bi.
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Schade !!!
Vergessen. nichl ge!vuß|, verl-alren.
Magenbesch*crdcn. den Babysitt€r
nicht crreicht, der Marm spiell selbst am

Das hekam ich von dcn Fußhällerinnen

meiner Umgebung zu hören, als ich sie
nach dem zweiten Wochenend€ im Au-
gust fragle. Richtig, es gehr um den 9
und 10. August 1997, die Voßteuung
der er$en eingleisigeo Frauentußball-
Bundeslisa. wo waren sie deno, die
l'rauen und Madchen, die so begeislert
dicscn Sporl belreiben? Das es so ist,
siehl man all€in ar dcr untersten Spiel-
klasse, die mit funf Neuanmeldurgen
und somir mn ll Mannschaften in die
nachsle saison sraner. Dic sG Praun-
h€im verschickte :m alle Darnenma r-
schafien Freikanen. Würden unscren

ftinnlichen Mißtreilem Frcikarten zu
einem solchen Ereignis geschenkt.
wurden sie durch ganz Deulschland
lahren. um ihre Stars zu sehen- lch
denke, daß leider das weibliche Ego
noch immer ein Bremsklolz fff unseren
Spofi is! Doch haben nicht --unsere"
Voöilder die gleiche begeistefle Fan-

gruppc verdienr. tlic die großsn

männlichen Stars'l
Als Torfrau war ich von einer Silke
Rotlenberg faszinien. dir duch Lei-
slung aber auch durch Sympalhie

überzeug&. Überhaupt lief alles, von
der SG Praunheim sehr gut organisiert.
in einem freundlichen, ja sogar fast fa-
miliären Mileinander ab. Auf der Tri-
büoe sitzend, hatlc man €ine Birgit
Prinz. cinc Stelli Joncs oder gar dic
Bundestrainerinnen f ina Theune-Meyer

und SilviaNeid zum greifen nah.

Wer soll das Feuer zum überspringen

bring€n? Natürlich die Spielerinnenl
Do.h wie soll das bci fast l€€ren Rän-

Ben geschehcn. wis soll dieser Spon -
der so lanße mit Verachtmg gestraft

war -Jemals rvirkhch gesellschanslähig
w€rden wenn nicht lvir sclbst dahinter
srchen lmd daliir klimpfeo Ich wollie
hier nul meincr Entläuschung l-uft -
aber auch allen. die nicht don waren

.die Nase lang machen' ffa ein

nachsles Mal.
ln gmßer Erwanuog.... Eure lorFau
der DSG Seesbach

i6 ,Wfub"...* -puuc was'
rs1.06752/3616

$emweo 2
6570 KßN

Öfinung$il6:
v.n 11 30 bis lso0 Urrr

und 17 30 brs 23 30 Uh:
O eisra€ Fuhelau

Alle Gerchle auch zum Mlnoh rcn

Wn ft.6. uc.ul lhr.n E§uchl
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Auch Du kannst
Fußball spielen!

Wir freuen uns, wenn Du einfach im Training vorbei schaust.

Wenn Du Fragen hast, kannst Du Dich an
folgende Ansprechpartner wenden :

Mädchenmannschaft
Training: Montag von 17.30 h - 19.00 h in Herrstein
Tfainef: Heinz-Werner Hissung, Kirchwald 1, 55756
Henstein, Tel.: 0678517454

Jugendleiter: Jochen Bank, ln der Treib 6, 55758
Breitenthal, Tel. 06785/941 30

Damenmannschaft
Training: ilontag und Donnerstag von 19.30 h - 2r.00 h in
Oberhausen

Tfainer 1 . Mannschaft: Axel Peters, Auf dem Obersten
Sand 14, 55743 ldar-Oberstein, Tel.: 06781/41808

Trainer 1b - Mannschaft: Sascha sieget, Banzet 5.
5561 8 Simmertal, Tel-: 67 54t225

SpOftWaftin: Martina Schneider, Schulstr. 15a, 55619
H ennw eilet, f el 067 5217 1224

Betreuerin 1 . Mannschaft und 1b:
Kerstin Bank, ln der Treib 6, 55758 Breitenthal, Tel.:
06785/941 31 ; Fax: 067 85194132
Heike Bank, Reichklarastraße 4, 55116 Mainz
Tel.; 0613'l/222988 (priv.): 06'l 31/164789 (dienstl.)



Berolung

Plonung

Bleisinger Regiebou Gmbä
Blrkenweg 1

55758 Breitenthol
Telefon: 067 8517666
Teletox: O67 85117421

Bouleilung

Schlüsselfertiges Bouen


